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An das 
Präsidium des 
Nationalrates 
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Sachbearbeiter Klappe/Dw . Ihre GZ/vom 

Betrifft: Bundesgesetz über die Studienrichtungen der 
Bodenkultur 

Das Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst übersendet 

25 Ausfertigungen seiner Stellungnahme zum Entwurf eines 

Bundesgesetzes über die Studienrichtungen der Bodenkultur. 

I "- ./ 

26. November 1990 
Für den Bundesminister für 

Gesundheit und öffentlicher Dienst: 
HOLZINGER 
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GZ 602.863/1-V/6/90 

An das 
Bundesministerium für 
Wissenschaft und Forschung 

in wi e n 
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Sachbearbeiter Klappe/Dw �hre GZlvom 

zu GZ 68 663/3-15/90· 
vom 5. Oktober 1990 

Betrifft: Studienrichtungen der Bodenkultur 

Das Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst nimmt zu dem Entwurf 

eines Bundesgesetzes, mit dem das Bundesgesetz über die 

Studienrichtungen der Bodenkultur geändert wird, wie folgt 

stellung: 

\ 

1. Im Einleitungssatz sollte auch die Novelle BGBI. Nr� 

327/1971 zitiert werden. 

2. Die budgetären Folgekosten wären sowohl im Vorblatt als 

auch auf der zweiten seite der Erläuterungen mit den 

voraussichtlichen Beträgen anzugeben. 

26. November 1990 
Für den 'Bundesminister für 

Gesundheit und öffentlicher Dienst: 
HOLZINGER 
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